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Ausgewählte Schülerarbeiten
gen Schülern erarbeitet, in-
dividuell aufgenommen,
vielfältig dargestellt und
praktisch umgesetzt wer-
den.Das Ergebnis wird in
einer Schau präsentiert, die
die Entwicklungsphasen
zeigt, eine große Bandbreite
an Fähigkeiten und Fertig-
keiten von Jugendlichen
deutlich und deren kreati-
ves Potenzial sichtbar
macht. Die Ausstellung
ausgewählter Arbeiten wur-
de am 25. Juni eröffnet und
kann bis 10. September
während der Öffnungszei-
ten der Galerie im Forum
Rathaus besichtigt werden.
Um 19 Uhr findet eine fei-
erliche Finissage der Schau
statt, zu der alle Kunstinte-
ressierten ganz herzlich ein-
geladen sind.

geschieht im Fach Kunst
und Gestaltung am
BG/BRG Knittelfeld in
einem Schuljahr. In jeder
Schulstufe sind es andere
Aufgabenstellungen und
Gestaltungsweisen, die al-
tersabhängig, von den
zehn- bis zu den 18-jähri-

K reativität und Fantasie
entfalten, Wahrneh-

mung schulen, Vorstel-
lungsvermögen erweitern,
sich mit verschiedenen
Künstlern auseinanderset-
zen oder sich bildnerisch-
künstlerisch ausdrücken –
das und noch vieles mehr

Wo Action auf Entspannung trifft

M it 150.000 begeisterten
Fans und wilden Par-

ties ging auch heuer wieder
die Motorradweltmeister-
schaft am Red Bull Ring
über die Bühne. Nach so
viel Aufregung möchte man
wieder den Fuß vomGaspe-
dal nehmen. Die Erlebnis-
region Murtal lädt zu ent-
schleunigenden Wander-

und Radfahrpartien in der
idyllischen Berglandschaft
ein. Die wunderschöne, ru-
hige Natur der Region er-
weist sich als Balsam für die
Seele. Und auch kulturell
sowie in Sachen Kulinarik
und Wellness wird den Be-
suchern abseits der motori-
sierten Events einiges gebo-
ten. „Die Mischung macht

es“, sind die Protagonisten
der Erlebnisregion Murtal
überzeugt. Demgemäß wird
alles daran gesetzt, um Be-
schleunigung und Ent-
schleunigung, Action und
Entspannung zu verbinden
und unter einen Hut zu
bringen. Ausdruck findet
das in der neuen Plakatse-
rie: ein Radfahrer, der die
imposante Berglandschaft
auf einer entspannenden
Tour entdeckt, begleitet
von einemRennfahrer.
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U m ausreichend Kinder-
betreuungsplätze zur
Verfügung stellen zu

können, wird der Kindergar-
ten im Leobener Stadtteil-
Mühltal um drei Gruppen
sowie die dazugehörigen
Nebenräume erweitert. Ein
entsprechender Beschluss

wurde im Herbst 2023 im
Gemeinderat gefasst. Die
Erweiterung schafft Raum
für rund 65 zusätzliche Kin-
der und soll unter anderem
jene Plätze, die durch die ge-
setzliche schrittweise Ver-
ringerung der Kindergarten-
Gruppengrößen bis Herbst

2027 wegfallen werden, aus-
gleichen.
Das Gebäude wird auf

rund 750m²Grundfläche als
eingeschoßiger Holzbau mit
begrüntem Dach und einer
PV-Anlage für den Eigenbe-
darf nach Plänen des Archi-
tekturbüros Hohengasser

Wirnsberger ZT GmbH aus
Spittal/Drau ausgeführt. Bei
der Auswahl derMaterialien
wird besonders auf nach-
wachsende und umwelt-
freundliche Baustoffe geach-
tet. ImMittelpunkt steht das
Thema Holz, dass sich auch
bei der Gestaltung fortsetzt.
Im Außenbereich bieten Hö-
fe, überdachte Terrassen
und großzügige Grünflä-
chen mit parkähnlichem
Charakter und Laubbäumen
ausreichend Platz. Im Inne-
ren erleichtern verschiedene
Baumarten und Farben die
Orientierung und helfen den
Kindern, sich mit der Natur
zu identifizieren. Fertigstel-
lung bis August 2025, Inbe-
triebnahme ab dem folgen-
denKindergartenjahr.

Isabella Pain-
happ, Filipp
Rothe, Hannes
Herr, Michael
Ranzmaier-
Hausleitner,
Bernd Pfandl

Nach der großen Spannung beimMotoGP geht’s
imMurtal nun auf in die schöne, ruhige Natur

MONTANUNI LEOBEN

Metallische Gläser
unter der Lupe
Wissenschaftler der Mon-
tanuniversität Leoben haben
einen bedeutenden Fort-
schritt im Verständnis von
metallischen Gläsern erzielt.
Diese speziellen Legierun-
gen, die aufgrund ihrer ein-
zigartigen Kombination aus
Festigkeit und Elastizität als
vielversprechende Werk-
stoffe gelten, hatten bisher
eine entscheidende Schwä-
che: die plötzliche Ausbrei-
tung sogenannter Scherbän-
der, die zum Versagen des
Materials führen können.
Dank einer neu entwickelten
Methode konnten die For-
scher nun erstmals den Ent-
stehungsprozess dieser
Scherbänder detailliert be-
obachten und ein Modell
entwickeln, das das Verhal-
ten der metallischen Gläser
auf Nanoebene erklärt. „Das
entwickelte Modell bietet
nicht nur eine Erklärung da-
für, wie, wo und warum sich
Scherbänder bilden, sondern
schlägt auch Strategien vor,
um deren Ausbreitung zu
kontrollieren“, erklärt Olek-
sandr Glushko (Bild) vom
Lehrstuhl für Metallkunde.
Die Ergebnisse wurden in
der renommierten Fachzeit-
schrift „Nature Communi-
cations“ veröffentlicht.

Kinderbetreuung ausgebaut
Fertigstellung im Sommer 2025: Mit dem Spatenstich zum Kindergarten Mühltal II wurde

der Startschuss zur Erweiterung dieses nachhaltigenVorzeigeprojektes gesetzt.

Leoben investiert 3,5
Millionen Euro in die
Kinderbetreuung.

Der Tipp Ihrer
Apothekerin

Mag. pharm.
Uli Walther

Wer an Akne leidet,
... sollte größten Wert auf die Rei-
nigung der Gesichtshaut legen. Die-
se soll unbedingt 2-mal täglich er-
folgen. Am Abend, da die Haut tags-
über durch viele Stoffe verunreinigt
wird und auch in der Früh, da die
Haut über Nacht Talg produziert. Oft
entsteht nach der Reinigung das Ge-
fühl trockener Haut. Jetzt bitte KEI-
NE fetthaltigen Cremen gegen tro-
ckene Haut auftragen! Was die Haut
jetzt braucht, ist FEUCHTIGKEIT!
In der Apotheke finden Sie wertvolle
Pflegeprodukte. Für den Tag empfeh-
le ich Cremen mit UV-Schutz, ggf.
auch mattierend und nachts etwas
Porenverfeinerndes. Innerlich kann
die gesunde Haut mit Zink Präpara-
ten gestärkt und so eine bessere Nar-
benheilung unterstützt werden. Bei
der Ernährung auf scharfe Gewürze,
Alkohol und Süßes verzichten.

Mehr dazu in 215
steirischen Apotheken
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STEIERMARK

Julia Fluch
aus der 4D
des BG/BRG
Knittelfeld
schuf dieses
beeindru-
ckende
künstlerische
Werk.

PROBENARBEIT, SPAßUNDKONZERTE
EndeAugust fand das Bezirksmusikcamp
des Blasmusikbezirk Leoben statt. 50
junge Musiker aus elfVereinen fanden sich
beimGasthaus Stegmüller – Landhotel
Reitingblick in Trofaiach zusammen, um

ein Konzertprogrammeinzuarbeiten, das
sich hören lassen konnte. Am Programm
standenGesamt- und Registerprobenmit
den jeweiligen Dozenten der
Instrumentengruppe.


